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Büro des Rates 

Frau Krumme 

 

Anfrage der CDU vom 28.04.2022 in der Bezirksvertretung Dornberg (Drucksache 3827/2020-2025) 
Ausbesserung des Radweges entlang der Dornberger Straße zwischen Kerkebrink und Twellbachtal 

 

Mit der oben genannten Anfrage bittet die CDU- Fraktion um Auskunft, wann die Stadt ihrer 
Verkehrssicherungspflicht nachkommt und den beschädigten Radweg an der Dornberger Straße 
zwischen den Straßen Kerkebrink und Twellbachtal ausbessert. 

Der angesprochene Geh-/ Radweg ist asphaltiert, ca. 2,50 m breit und 460 m lang. Er ist überwiegend 
in einem verkehrssicheren Zustand, weist an 3 Stellen jedoch Unebenheiten durch Hochwurzler 
benachbarter Bäume auf, die aufgrund der Gefällesituation und der damit ggf. verbundenen 
Geschwindigkeit der Radfahrenden ein gewisses Gefahrenpotential aufweisen. Darüber hinaus sind 
auf einer Länge von ca. 60 m Oberflächenschäden festzustellen, die jedoch nicht verkehrsgefährdend 
sind. 

Ohne die Vitalität der Bäume zu beeinträchtigen, können die Wurzeln nicht beseitigt werden. Ein 
kleinteiliges punktuelles Ausbessern erscheint nicht zielführend. Eine Verbesserung könnte der 
partielle Einbau einer Asphaltschicht im Hocheinbau sein. Diese Maßnahme erfordert einen gewissen 
Vorlauf und eine Abstimmung mit der Abteilung Grünunterhaltung des UWB. 

Das Amt für Verkehr wird diese Abstimmung vornehmen und die Asphaltierung einplanen. Bis zum 
Zeitpunkt der baulichen Umsetzung erscheint eine Warnung für die Verkehrsteilnehmer durch eine 
geeignete Beschilderung sinnvoll. 

 

Pehle 
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